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Datum:  28.02.2020  

Ort:   Klubheim der Spielvereinigung Lieth (Am Butterberg 10, 25336 Elmshorn) 

Dauer:  20:00 – 21:24 

Anwesende:  36 stimmberechtigte Mitglieder (s. Anhang) und zwei Gäste (P. Warncke 

[Elmshorner Nachrichten] und Ulrike Weers [Gemeinde Klein Nordende] ) 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

Michael Bartl begrüßt die anwesenden Mitglieder. Der ordnungsgemäßen Einladung 

sind 36 stimmberechtigte Mitglieder sowie zwei Gäste gefolgt. 

Die Gäste, Peter Warncke und Ulrike Weers sowie der Bürgermeister der Gemeinde 

Klein Nordende Adolf Luitjens werden von Bartl persönlich begrüßt. 

Es folgt eine Gedenkminute für die Vereinsmitglieder, die im vergangenen Jahr von 

uns gegangen sind. Michael Bartl erwähnt stellvertretend den langjährigen 

Gesamtvorsitzenden Klaus G. Bremer und die langjährige Sprecherin des Ältestenrats 

Ulla Meyer. Die Versammlung erhebt sich und gedenkt der Toten. 

 

2. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 22.02.19 

Das Protokoll der letztjährigen Jahreshauptversammlung (JHV) wird bei einer 

Enthaltung genehmigt. 

 

3. Ehrungen 

Michael Bartl nimmt folgende Ehrungen für langjährige, verdiente Mitglieder der SV 

Lieth vor: 

 

20 Jahre: 

Fitness und Gesundheit: Annalena Didjurgis, Christoph Otto und Michaela 

Twisselmann-Kahl 

Fußball: Michael Sommer und Adolf Luitjens 

Tennis: Thomas Kahl 

 

40 Jahre: 

Tennis: Stephan Gogoll, Jens Grandt, Jörn Meier, Christina Warnholz 

 

50 Jahre: 

Hans Jürgen Meier 

 

Erreichen des 80. Lebensjahrs (Ehrenmitglied): 

Ernst Meyer 

Karen Neunert 

Werner Laskowski 

Renate Rahn 

Günter Schultze 

Bärbel Schürer 

Heike Zube 
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4. Berichte des Vorstands 

a) Vorsitzender (Michael Bartl) 

Michael Bartl verkündet zunächst die aktuellen Mitgliederzahlen, die sich wie 

folgt darstellen: 

Die aktuelle Mitgliederzahl beträgt 1317 und setzt sich wie folgt aus den Sparten 

zusammen: 

Radsport     40 (+1) 

Badminton    43 (-) 

Tennis    209 (+1) 

Tischtennis     12 (+1) 

Turnen / F+G  442 (-4) 

Karate     92 (-) 

Volleyball     66 (-3) 

Fußball   487 (+20) 

Rehasport    96  (+13) 

 

Die Sanierungsarbeiten am Klubheim laufen weiterhin. Die Tenniskabinen sind 

nun erneuert. Für das nächste Jahr ist die Sanierung des Wintergartens sowie der 

Bau von 2 neuen Kabinen mit Duschbereich für die Fußballer. Hierfür werden 

derzeit Zeichnungen erstellt. Sobald die Planungen abgeschlossen sind werden die 

Vorhaben den Mitgliedern auf einer Sondersitzung präsentiert. 

Michael Bartl gibt einen Überblick der Aktivitäten des Vereins am 

Gemeindeleben. In diesem Jahr steht erneut der Kalkgrubenlauf an, der am 17.5.20 

rund um die Liether Kalkgrube stattfinden wird. Die letztjährige Veranstaltung 

erfreute sich großer Resonanz. 

Für die Entwicklung des Vereins und seiner Zukunftsausrichtung sollen in diesem 

Jahr zwei Projektgruppen gegründet werden. Hierzu wird Dietmar Münster im 

Verlauf der Versammlung näheres berichten. 

Einen besonderen Dank richtet Bartl an Frank Trieder, der auch im vergangenen 

Jahr die Vereinszeitung einmal im Quartal erschienen ließ. 

Eine Danksagung richtet Bartl ebenfalls an alle Ehrenamtler, Vorstände, Trainer, 

Sponsoren sowie an die Stadt Elmshorn und die Gemeinde Klein Nordende. 

Zum Abschluss seines Berichts sendet Michael Bartl aufgrund der aktuellen 

Geschehnisse eine deutliche Botschaft. Er betont, dass für die Spielvereinigung 

Lieth sportliches Fairplay, ein friedliches Miteinander und gelebte Integration 

unabdingbare Werte sind, für welche der Verein steht. Bartl erntet hierfür großen 

Applaus und Zustimmung. 

 

b) Sparten 

Fußball (i.V. Thomas Stehr): 

Thomas Stehr muss sehr kurzfristig für den verhinderten Bo Hansen den Bericht 

verkünden. Leider ist ihm über den Jugendberiech nicht viel bekannt, er bekam 

auch keine Informationen des Spartenleiters. Über den Herrenbereich weiß Thomy 

zu berichten, dass es in allen Mannschaften gut läuft. Die zweite Herren und die 

neuformierte Alte Herren führen ihre Ligen an. Die erste Herren ist momentan 

Tabellenfünfter. Die Senioren halten sich in ihrer ersten Saison in der höchsten 

Hamburger Spielklasse (Verbandsliga) achtbar und liegen im gesicherten 

Mittelfeld. 
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Fitness + Gesundheit (Olaf Rex): 

Olaf Rex berichtet von einem herausfordernden letzten Jahr.  

In den Wasserleitungen der Halle wurden Legionellen entdeckt, wodurch der 

Trainingsbetrieb deutlich erschwert wurde. Weitere Einschränkungen ergaben sich 

durch eine defekte Dachluke, welche ein Lüften der Räume unmöglich machte. 

Trotz all dieser Unwegsamkeiten gelang es der Sparte ihre Mitgliederzahlen 

konstant zu halten. 

Abschließend dankt Rex dem Gesamtvorstand für die Zusammenarbeit. 

 

Tennis (): 

Der Vorstand der Tennissparte fehlte auf der Versammlung unentschuldigt. Es 

wurde auch kein Vertreter entsandt, sodass der Bericht der Sparte entfiel. 

 

Karate (Frank Trieder): 

Frank Trieder berichtet viel Positives aus seiner Sparte. Zum einen ist es gelungen 

die Mitgliederzahlen auf dem Level des Vorjahres zu halten und zum anderen sind 

die Trainingseinheiten aufgrund guter Trainer und engagierten Teilnehmern sehr 

effektiv. So kam es auch, dass die Teilnehmer an den Deutschen Meisterschaften 

respektable Ergebnisse erzielen konnten. Außerdem hat die Sparte einen neuen 

Schwarzgurtträger in seinen Reihen. 

Abschließend macht Frank Werbung für das offene, freie Training an Samstagen. 

 

Volleyball (Roland Reum): 

Roland Reum fasst sich kurz. Er dankt dem Gesamtvorstand und berichtet, dass 

das Sommerfest auf der Beachvolleyball-Anlage der EBS wieder eine gelungene 

Veranstaltung war. Außerdem könnte es zu einer personellen Veränderung 

kommen. Reum übernimmt vermutlich den vakanten Posten des Hobbywarts bei 

der VGE. Dafür übernimmt Burkhardt Mohr den Posten des Spartenvorsitzes. 

Burkhardt Mohr erbat sich allerding noch Bedenkzeit, sodass diese Personalie 

noch nicht abschließend geklärt ist. 

 

Tischtennis (Fritzie Kaposty): 

Fritzie Kaposty berichtet von einem relativ erfolgreichem Jahr 2019. Es besteht 

viel Spaß am Spiel und neue Aktive konnten gewonnen werden. Im 

Punktspielbetrieb ist die Mannschaft allerdings derzeit Letzter in der 3.Kreisklasse. 

Die Nacht der schnellen Bälle mit der Badminton-Sparte werde auch in diesem 

Jahr wie gewohnt stattfinden. 

Alles in allem blickt Kaposty positiv in das kommende Jahr und allgemein auf die 

Zukunft der Tischtennis-Sparte. 

 

Radsport (Chris Levzow): 

Chris Levzow berichtet von einer guten Saison. Trotz des Wetters war auch das 

Sommerfest gut besucht. Auf der Spartenversammlung wurde er im Amt bestätigt. 

Die Sparte möchte den Mitgliedern in Zukunft mehr Freiheiten für die Gestaltung 

der Strecken gewähren. 

Abschließend gilt Levzows Dank dem Gesamtvorstand. 

 

Badminton (verlesen von Maike Sommer): 

Matthias Kröger kann nicht persönlich anwesend sein, schickte seinen Bericht aber 

im Vorfeld an den Vorstand, sodass Maike Sommer berichten kann. 
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Kröger bedankt sich zunächst beim Vorstand für die Zusammenarbeit. Auf der 

Jahreshauptversammlung konnten alle Posten besetzt werden, sodass die Sparte 

gut aufgestellt ist. Im Jugendbereich hat der neue Trainer frischen Wind 

hineingebracht. Die Weihnachtsfeier gestaltete die Sparte mit Bowling und einem 

Essen im Clubbi. Sie war ein voller Erfolg. 

Wie in jedem Jahr war die Nacht der schnellen Bälle wieder gut besucht. Alle 

hatten am Sport und Miteinander großen Spaß. Für dieses Jahr ist die 

Veranstaltung für den 26.9.20 ab 19 Uhr geplant. Ein Dank geht an die 

Tischtennissparte für die gelungene Zusammenarbeit und das Herstellen der Flyer. 

 

Gesamtjugendleiter (Dietmar Münster): 

Dietmar Münster berichtet, dass der Anteil von Kindern und Jugendlichen an der 

Gesamtmitgliederzahl fast 50 % beträgt. Leider werden geplante Aktivitäten oft 

nicht angenommen. Für die nahe Zukunft sei ein neues Konzept zum Kinder- und 

Jugendschutz geplant. 

 

Ältestenrat (): 

Aus dem Ältestenrat gibt es nichts zu berichten. 

 

c) Schatzmeister (Sascha Kreutz) 

Sascha Kreutz dankt allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit. Er erläutert 

den vorliegenden Haushaltsabschluss 2019 präzise, sodass keine Nachfragen offen 

bleiben. 

 

5. Aussprache über Berichte 

Es werden seitens der anwesenden Mitglieder keine Nachfragen zu den Berichten 

gestellt. 

 

6. Bericht der Kassenprüfer 

Antje Luitjens hat keine Beanstandungen, alles ist in Ordnung gewesen. 

 

7. Entlastung des Vorstands 

Antje Luitjens beantragt die Entlastung des Gesamtvorstands. Der Gesamtvorstand 

wird einstimmig entlastet. 

 

8. Grußworte 

Adolf Luitjens (Bürgermeister Klein Nordende): 

Adolf Luitjens richtet die Grüße der Gemeinde aus und bedankt sich für die 

Einladung. Er freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit mit vielen gemeinsamen 

Aktivitäten. Die Förderungen der Gemeinde werden gerne entrichtet, vor allem weil 

die konstant hohen Mitgliederzahlen für hohe Qualität der geleisteten Arbeit zeugen. 

 

Ulrike Weers (stellv. Vorsitzende Kultur und Sport der Gemeinde Klein Nordende): 

Ulrike Weers bedankt sich für die Einladung. Sie ist sehr erfreut über das große 

ehrenamtliche Engagement im Verein. Sie resümiert den Kalkgrubenlauf 2019 und 

verkündet Stolz, das 5000€ als Spende für ein Hospiz zusammen gekommen sind. Für 

den diesjährigen Kalkgrubenlauf verteilt sie Flyer unter den Anwesenden. 
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9. Neuwahlen 

a) 1.Vorsitzender: 

Michael Bartl wird zur Wiederwahl vorgeschlagen und wird einstimmig im Amt 

bestätigt. 

Er nimmt die Wahl an. 

 

b) 2. Schatzmeister: 

In Abwesenheit wird Matthias Bartl vom Vorstand vorgeschlagen. Er hat im 

Vorfeld per E-Mail einer möglichen Wahl zugestimmt, aber auch betont, einem 

anderen Bewerber den Vortritt zu lassen. Unter den Anwesenden findet sich kein 

Kandidat, sodass Matthias Bartl vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird. 

 

c) Schriftführer: 

Jörn Weers wird vom Vorstand zur Wiederwahl vorgeschlagen. Es findet sich kein 

weiterer Kandidat. Jörn Weers wird von der Versammlung einstimmig gewählt 

und nimmt die Wahl an. 

 

d) Jugendwart: 

Dietmar Münster wird vom Vorstand vorgeschlagen und ist einziger Kandidat. Er 

wird einstimmig wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 

 

e) Kassenprüfer: 

Gabriele Stammerjohann und Antje Luitjens bleiben im Amt. Mats Hansen 

scheidet aus. Claus Reitz wird als Nachfolger vorgeschlagen. Stammerjohann, 

Luitjens und Reitz werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl an. 

 

10. Haushaltsvoranschlag für 2020 

Sascha Kreutz erläutert ausführlich den ausliegenden Etat für 2020. Es bleiben keine 

Fragen offen, sodass der Etat einstimmig von den Mitgliedern verabschiedet wird. 

 

11. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

 

12. Verschiedenes 

Karl-Heinz Neunert meldet sich zu Wort und zeigt sich erfreut, dass die 

Ehrenurkunden jetzt gerahmt übergeben werden. 

Dietmar Münster erläutert die geplanten Projekte. Diese sollen vor allem Kinder- und 

Jugendliche anregen, sich aktiv an der Vereinspolitik zu beteiligen ohne dafür ein Amt 

einzunehmen. Es werde zwei Gruppen geben. Unter der Leitung von Olaf Rex wird 

sich eine Gruppe mit der „Zukunftsorientierung“ des Vereins befassen. Die zweite 

Gruppe zum Thema „Digitalisierung“ wird von Olaf Kletzin geleitet. Auf einer 

Infoveranstaltung am 14.3.20 um 15 Uhr im Clubbi werden nähere Details zu den 

jeweiligen Vorhaben präsentiert. 

Abschließend ergreift Sabine Melcher das Wort. Bezugnehmend auf die Worte Bartls 

zu den Werten des Vereins regt sie an, sich Solidarisch mit dem Nachbarverein 

Holsatia im EMTV zu zeigen. Hintergrund ist die von Holsatia vorgenommene 

Entlassung einer Person, die eine Führungsposition in einer offensichtlich 
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rechtsorientierten Partei innehat. Hierfür wurde der Verein extrem angefeindet und 

sollte daher dringend Rückendeckung bekommen. Es entbrennt eine kleine Debatte 

über das „wie“ der Solidarisierung. Das „ob“ wird dabei zu keiner Zeit in Frage 

gestellt. Olaf Kletzins Vorschlag eines Zeitungsartikels stößt abschließend auf die 

meiste Zustimmung. 

 

Michael Bartl dankt allen Anwesenden für ihr Erscheinen und schließt die 

Jahreshauptversammlung um 21:24 Uhr 

 

 

 

Jörn Weers 

Schriftführer  

Gesamtvorstand SV Lieth 

April 2020 


